
  

Braunschweiger Sport-Club Acosta 
 

            Fußball  – Tischtennis – Basketball – Gymnastik 
 

      Cheerleading 
 

              Sport- 
     Echo 
           Echo 
 
 

     DEZEMBER 2010 / JAHRGANG 27 / AUSGABE 322 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
In Aktion: Unser Tischtennis-Spitzendoppel in der Bezirksoberliga 

Dirk Bosse und Alexander Röhrig 

 

stehend von links nach rechts: Jakob Wiatr, Elias Siegler, Elias Ladinik, Jasper 

Camehn, Joshua Borggrefe, Josef Madbouli, Lennart van Helt, Jonas Schröder, Moritz 

Gille, Trainer Peter Linnemann vorne: Edonis Riza undCarlos Lorenz 

es fehlen: Torge Mennerich und Jonte Ehrlich 

 



  

Unsere Fußballjugendbetreuer G bis D–Junioren bei der Abschlussbesprechung im 

Vereinsheim zur gemeinsamen Weihnachtsfeier. 

 

Die Weihnachtsfeier findet am Samstag, 18. Dezember, von 11 bis 14 Uhr in der  

KickOff Soccerarena, Petzvalstr. 49a, statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Der blaue Schein der Flutlichtanlage auf dem Franzschen Feld bleibt bis 17. Januar 

erloschen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Terminankündigung: Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 25. März! 

Bitte vormerken. 
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Das Sport-Echo macht eine kleine  

Pause und erscheint wieder 

im Februar. 

 

Allen Lesern ein besinnliches  

Weihnachtsfest und einen  

guten Rutsch ins neue Jahr. 

 

Uwe Wolff 

Redaktion Sport-Echo 
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Einladung zum traditionellen Weihnachtsfrühschoppen 

 

 
Liebe Vereinsmitglieder, Förderer und Anhänger unseres Clubs, 

 

wir würden uns freuen wenn wir Euch  

 

am Sonntag, den 19. Dezember 2010 

 

ab 10.00 Uhr 

 

in unserem Vereinsheim 

 

begrüßen können. 

 

Wie in jedem Jahr wollen wir uns miteinander unterhalten und das dann fast 

abgelaufene Sportjahr unseres Vereines Revue passieren lassen. 

 

Selbstverständlich wird auch wieder die obligatorische Vereinsrunde ausgeschenkt. 

 

Wir freuen uns auf Euch ! 

 

Der Vereinsvorstand 

 

Volker Schmidt  Wolf-Peter Winter  Uwe Hielscher  Gerhard Meyer  Hartmut Slotta 
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Liebe Mitglieder des BSC Acosta, 

 

das Jahr 2010 geht zu Ende und es wird Zeit 

für einen kleinen Rückblick. Dieses Jahr ist 

das Jubiläumsjahr, in dem wir "100 Jahre 

BSC" gefeiert haben. Damit verbunden 

waren auch der Super 8-Cup zu Himmelfahrt 

und ein Elternturnier. Diese Veranstaltungen 

wurden ebenso wie die Vereinsfeier im Mai 

von der erbärmlichen Kälte beeinträchtigt, 

haben uns aber trotzdem viel Spaß gebracht. 

Passend zum Jubiläumsjahr stieg unsere 

erste Fußballmannschaft im Juni aus der 

Bezirksliga wieder in die Landesliga auf, in 

der sie außergewöhnlich erfolgreich 

mitmischt. Unser Fußball-Höhepunkt der 

vergangenen Jahre, das Saisoneröffnungs-

spiel gegen die  Eintracht, fiel in diesem Jahr 

aus, weil die Stadtverwaltung angekündigt 

hatte, am 17. Mai mit den Umbaumaßnahmen im Stadion zu beginnen. Tatsächlich 

begannen erst im Oktober die Vorarbeiten, aber wir freuen uns immer noch auf zwei 

neue Kunstrasenfelder und ein neu gestaltetes Stadion am Franzschen Feld. Eine 

Leidensgeschichte war in diesem Jahr unser Vereinsheim, das im Februar kurzfristig 

geschlossen werden musste und erst im September dank der Unterstützung von 

Andreas Köhler wieder in Betrieb gehen konnte. Wir hoffen, dass das Vereinsheim 

im neuen Jahr durchstartet. Zahlreiche sportliche Erfolge unserer Mannschaften 

blieben auch in 2010 nicht aus. Das gilt nicht nur für die Fußballabteilung, sondern 

ebenso für den Basketball- und den Tischtennisbereich. Wer die (leider nur selten 

veröffentlichten) Tabellen verfolgt, sieht in einigen Klassen unseren Vereinsnamen 

ganz oben stehen. Diese Erfolge sind natürlich für den Verein erfreulich, stehen für 

mich aber eher stellvertretend für die hervorragende Arbeit eines "Vereinsteams" 

aus über 100 Trainern, Betreuern, Funktionären und den von ihnen begleiteten 

Mannschaften. Eine besondere Freude für mich ist dabei der Wiedereinstieg in die 

Jugendarbeit im Basketball und die Entwicklung der Abteilungen, die längst an die 

Grenzen unserer Hallenkapazitäten stoßen. Auch im Cheerleading stehen jetzt fünf 

Teams im Training und das bei nur zwei Trainerinnen. Euch allen herzlichen Dank 

für Euer tolles Engagement. Ich wünsche Euch allen eine friedliche Weihnachts- 

und Winterpause und hoffe, dass Ihr alle mit einem zufriedenen Gefühl im Bauch in 

dieser Pause auf das Jahr zurückblicken könnt. Vielleicht können wir das ja auch 

noch gemeinsam im Rahmen unseres Weihnachtsfrühschoppens am 19.12.10 ab 10 

Uhr tun. 

 

 

Volker Schmidt 

 

 

Wir möchten nun in dieser Richtung mit Euch weiterarbeiten und für diejenigen von Euch, die 

 

• jetzt oder demnächst vor der Frage stehen, ob sie eine weiterführende Schule (auch 

Studium) besuchen oder in die Berufsausbildung einsteigen sollten, 

 

• sich für eine Berufsausbildung bereits entschieden haben 

und für die die Bewerberphase entweder bereits begonnen hat oder noch bevor steht, 

 

einen Workshop veranstalten, den wir - sozusagen als Arbeitstitel - 

 

BSC Acosta – Workshop „Berufsorientierung“ 

nennen. 

 

Der Termin dafür wird der Samstag, 19.02.2011, sein. 

 
Der Workshop wird aus einem Vor- und Nachmittagsblock bestehen, unterbrochen von einer 

Mittagspause.  

 

Wir bitten jeden Teilnehmer, ausreichend Zeit und Interesse mitzubringen, um dieses so 

wichtige und spannende Thema für uns alle so erfolgreich wie möglich behandeln zu können. 

 

Als Veranstaltungsort für diesen Workshop stehen uns 

übrigens die modernen Räumlichkeiten des bekannten 

Braunschweiger Unternehmens Görge / Die Frischemärkte in 

Braunschweig (www.goerge-markt.de) in Mascherode - Am 

Mascheroder Holz 2 - zur Verfügung. 

 

Anfallende Kosten werden vom BSC Acosta getragen. Die Teilnahme ist somit für Dich 

kostenfrei !                          Haben wir Dein Interesse wecken können?  

 

Wenn Du ganz sicher bist, dass Du mitmachen willst, dann bitten wir Dich, den auf der 

Umschlagsseite angefügten Anmeldebogen schnellstmöglich, spätestens aber zum 26.01.2011, 

unterschrieben direkt an uns oder über Deinen Trainer zurückzugeben. 

Natürlich kannst Du die Anmeldung ebenso in der BSC Acosta - Geschäftsstelle abgeben. 

 

Bitte informiere auch Deine Eltern bzw. Erziehungsberechtigten über diese Veranstaltung, damit 

sie Deiner Teilnahme per Unterschrift auf der Anmeldung zustimmen, sofern Du noch nicht 

volljährig bist. 

 

Wir gehen z. Zt. davon aus, dass unsere Veranstaltung damit enden wird, dass wir Dir und 

sehr gerne auch Deinen Eltern Gelegenheit geben werden, berufs- und 

ausbildungserfahrene Praktiker zu befragen. Es wäre wirklich schön, wenn sich zumindest 

ein Elternteil diesen abschließenden Teil unseres BSC Acosta - Workshops vormerken könnte! 

 

Endgültige Uhrzeiten und Inhalte werden wir mit unserer Einladungs-Bestätigung 

übermitteln! 
 

Frank Mengersen         Jürgen Eickmann         Thomas. Kiesewetter / Francesco. Ducatelli 
Koordinator BSC Acosta  Sozialberater BSC Acosta     Fußballabteilungsleitung BSC Acosta 
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3. F – Junioren 
 

2. Spieltag Hallenstadtmeisterschaft am 05.12. 

Es ging weiter in der Meisterschaft und unsere Kinder waren höchst motiviert.

Erstes Spiel gegen den TSV Schapen war eine hochkarätige Partie. Wir gewannen das Spiel gegen den 

Favoriten mit 3:1.Toren durch Marco, Gero und einem „Doppeltor“ von Nico und Marco, die beide mit 

super Einsatz zum Ball grätschten und den Ball gemeinsam im Tor unterbrachten.

Das 2. Spiel bestritten wir gegen den SC Viktoria 2. Auch hier konnten wir das Spiel zu unseren 

Gunsten entscheiden. Tore durch Adnan, Gero und Felix machten den Sieg perfekt.

Die Kinder waren so gut drauf, dass sie unbedingt den Spieltag als Erster abschließen wollten. 

und 3. Spiel gegen den SV Stöckheim war eine eindeutige Sache. 6:0 hieß es am Ende durch Tore von 

Marco (2), Gero (2), Felix und Nico für uns. 

Hervorzuheben außer unseren Torschützen in den Partien war auch Kaan, der sein erstes Pflichtspiel 

überhaupt absolvierte und Pech mit einem Pfostenschuss, aber ein sehr gutes Auge für seine Mitspieler 

hatte. Super auch Adrian und Matteo, die im Tor wie auch auf dem Feld einfach überragend waren.

Es war ein erfolgreicher Spieltag für uns und wir sagen Danke an unsere Spieler, die unsere 

Anweisungen sehr gut umgesetzt haben. Weiter so !!!!!!!! 

Es spielten: Adrian, Matteo, Felix, Gero, Adnan, Nico, Marco und Kaan. 

Torschützen: Gero (4), Marco (3,5), Felix (2), Nico (1,5), Adnan (1) 

 
Daniel Turturro, Jörg Otte 

 
Wichtige Termine und Ankündigungen: 

 
8. Januar  Hallenfußballturnier der B-Junioren, i-Unit-Cup  

 Sporthalle Alte Waage ab 10.30 Uhr 

 

29. Januar  Braunkohlwanderung der Fußballabteilung nach Veltheim (0he)

 Anmeldungen nimmt Organisator Bernd Naujoks entgegen

 

19. Februar Workshop „Berufsorientierung“ – siehe nachfolgende Information:

 

 

 

Liebe Spielerinnen und Spieler bzw. Angehörigen 

und Freunde des BSC Acosta e.V., 
 

wie Ihr wisst und auch z. T. durch eigenes Erleben erfahren habt, wurde das in der Betreffzeile genannte 

Schlagwort bzw. Motto unseres Vereins um einen Aspekt erweitert, der nicht im unmittelbaren 

Zusammen-hang mit der Leistung auf dem Sportplatz steht, wie z.B. Kondition und Ballfertigkeit, aber 

genau so dazu gehört. Gemeint ist der zwischenmenschliche Bereich, der uns alle betrifft, verbindet und 

die persönliche und fußballerische Leistungsfähigkeit genau so beeinflusst wie die sportlichen Faktoren 

dieses auch tun. 

 

 

 
 

Es ging weiter in der Meisterschaft und unsere Kinder waren höchst motiviert. 
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Favoriten mit 3:1.Toren durch Marco, Gero und einem „Doppeltor“ von Nico und Marco, die beide mit 

super Einsatz zum Ball grätschten und den Ball gemeinsam im Tor unterbrachten. 
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die persönliche und fußballerische Leistungsfähigkeit genau so beeinflusst wie die sportlichen Faktoren 

Tischtennis
 
Tischtennis-Bezirksoberliga BSC Acosta I 

 

Mit einem umkämpften 9:5 am gestrigen 

Freitag, den 19.11.2010  gegen den TTC 

Wahrenholz hat sich unsere erste 

Mannschaft zumindest vorübergehend an 

die Tabellenspitze der Bezirksoberliga 

Nord gesetzt. Da zur neuen Saison 

gerade der Aufstieg aus der Bezirksliga 

gelang, ist das natürlich ein sehr 

erfolgreicher Start in die neue Saison. 

Bei noch einem ausstehenden Spiel 

gegen VTTC Concordia Braunschweig 

wird unsere „erste Sechs“ auf jeden Fall 

eine klar positive Bilanz in der Hinrunde beibehalten und hat sich nebenbei einen 

beruhigenden Abstand von den Teams erarbeitet, die um den Klassenerhalt 

 

Zu Saisonbeginn startete die Mannschaft mit einem 5:9 gegen TSV Watenbüttel, wobei 

mit Alexander Röhrig, Thomas Lüken und Matthias Gullans nur 3 Spieler aus der 

Stammmannschaft antreten konnten. Wie in einigen anderen Partien deuteten die 

Ersatzspieler aus der zweiten und dritten Mannschaft schon hier, wie gering das 

Leistungsgefälle zwischen den Teams ist. Ein Punkt der im Saisonverlauf noch eine 

wichtige Rolle spielen wird. Thomas Müller, Jürgen Telschow und Jürgen Reil 

ergänzten das Team. Jürgen Telschow gelang dabei ein Sieg.

 

Die Spiele 2, 3 und 4 brachten uns dann die vermeintlichen Favoritenteams der Liga an 

die Platten. Gleich im begeisternden Spiel in Groß Lafferde kam dann die 

Stammbesetzung zum Einsatz. Hier gelang es, einen 3:6 Rückstan

umzuwandeln, der an Spannung kaum noch zu überbieten war: Alexander Röhrig und 

Dirk Bosse gewannen ihr Abschlussdoppel 11:9 im fünften Satz. (

der Bezirksoberliga angekommen!). 

Spiel 3 fand dann beim selbsternannten 

Bemerkenswert waren hier die spielerisch hochklassigen Partien im oberen Paarkreuz 

von Thomas Lüken und Alexander Röhrig. Jens

die Mitte auf und punktete auch dort. Auch hier k

werden und beim Stand von 7:8 schlugen Jens

gegnerische Doppel. 

Auch Spiel 4 an den heimischen Tischen der „Heinrich

von knapp 4 Stunden. Dann war das nächs

Rot Gifhorn erreicht. In ehrgeiziger aber sehr freundschaftlicher Atmosphäre wechselte 

die Führung laufend. Trotz einer Niederlage im Abschlussdoppel kann auch dieses 

Ergebnis wieder als positive Überraschung verbucht
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Tischtennis 

Bezirksoberliga BSC Acosta I - Tabellenführung. 

Mit einem umkämpften 9:5 am gestrigen 

Freitag, den 19.11.2010  gegen den TTC 

hat sich unsere erste 

Mannschaft zumindest vorübergehend an 

die Tabellenspitze der Bezirksoberliga 

Nord gesetzt. Da zur neuen Saison 

gerade der Aufstieg aus der Bezirksliga 

gelang, ist das natürlich ein sehr 

erfolgreicher Start in die neue Saison. 

h einem ausstehenden Spiel 

gegen VTTC Concordia Braunschweig 

wird unsere „erste Sechs“ auf jeden Fall 

eine klar positive Bilanz in der Hinrunde beibehalten und hat sich nebenbei einen 

beruhigenden Abstand von den Teams erarbeitet, die um den Klassenerhalt kämpfen. 

Zu Saisonbeginn startete die Mannschaft mit einem 5:9 gegen TSV Watenbüttel, wobei 

mit Alexander Röhrig, Thomas Lüken und Matthias Gullans nur 3 Spieler aus der 

Stammmannschaft antreten konnten. Wie in einigen anderen Partien deuteten die 

pieler aus der zweiten und dritten Mannschaft schon hier, wie gering das 

Leistungsgefälle zwischen den Teams ist. Ein Punkt der im Saisonverlauf noch eine 

wichtige Rolle spielen wird. Thomas Müller, Jürgen Telschow und Jürgen Reil 

n Telschow gelang dabei ein Sieg. 

Die Spiele 2, 3 und 4 brachten uns dann die vermeintlichen Favoritenteams der Liga an 

die Platten. Gleich im begeisternden Spiel in Groß Lafferde kam dann die 

Stammbesetzung zum Einsatz. Hier gelang es, einen 3:6 Rückstand in einen 9:7 Sieg 

umzuwandeln, der an Spannung kaum noch zu überbieten war: Alexander Röhrig und 

Dirk Bosse gewannen ihr Abschlussdoppel 11:9 im fünften Satz. (BSC Acosta I ist in 

).  

Spiel 3 fand dann beim selbsternannten Staffelfavoriten SV Schwarzer Berg statt. 

Bemerkenswert waren hier die spielerisch hochklassigen Partien im oberen Paarkreuz 

von Thomas Lüken und Alexander Röhrig. Jens-Helge Daniel rückte für Dirk Bosse in 

die Mitte auf und punktete auch dort. Auch hier konnte ein 4:7 Rückstand aufgeholt 

werden und beim Stand von 7:8 schlugen Jens-Helge und Matthias das favorisierte 

Auch Spiel 4 an den heimischen Tischen der „Heinrich-Arena“ zog sich in eine Länge 

von knapp 4 Stunden. Dann war das nächste Unentschieden gegen den TTC Schwarz-

Rot Gifhorn erreicht. In ehrgeiziger aber sehr freundschaftlicher Atmosphäre wechselte 

die Führung laufend. Trotz einer Niederlage im Abschlussdoppel kann auch dieses 

Ergebnis wieder als positive Überraschung verbucht werden.   
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Nach diesen drei „dicken Brocken“ in Folge musste die Spannung gegen die Mannschaften 

aufrecht erhalten werden, die vor der Saison als „in Schlagweite“ identifiziert wurden. TSV 

Wolfsburg (9:2), SV Broitzem II (9:3),  MTV Vorsfelde (9:3) und zuletzt TTC 

(9:5) wurden besiegt und somit die gewonnenen Punkte gegen die Topteams noch wertvoller. 

 

Der weitere Saisonverlauf verspricht noch sehr große 

Spannung, da um die ersten Plätze mindestens 5 Mannschaften 

mitringen werden, die momentan mit sehr ähnlichen 

Punkteverhältnissen ausgestattet sind. Wie sich gezeigt hat, ist 

aber fast jedes Team in der Lage, alle anderen Mannschaften an 

einem guten Tag zu schlagen. Aber die „Heinrich-Arena“ steht! 

Vor allem die Superunterstützung von den Rängen hat bisher 

richtig gut gewirkt! 

 

In den Zwischenbilanzen liegen auch in der Einzelwertung 

momentan jeweils BSC-ler in ihrem Paarkreuz in Front. Dies 

zeigt die Ausgeglichenheit im Team und war bisher ein 

wichtiger Schlüssel zum Erfolg, wobei Alexander Röhrig 

momentan als Top-Spieler der Liga zu bewerten ist.    

 

Mit Dirk Bosse und Alexander Röhrig haben wir auch eines der Spitzendoppel der Liga.

 

Bilanzen: 1. Alexander Röhrig (14:2), 2. Thomas Lüken (7:9), 3. Dirk Bo

Matthias Gullans (7:4), 5. Jens-Helge Daniel (5:6), 6. Helge Schäfer (8:1)

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Nach diesen drei „dicken Brocken“ in Folge musste die Spannung gegen die Mannschaften 

aufrecht erhalten werden, die vor der Saison als „in Schlagweite“ identifiziert wurden. TSV 

Wolfsburg (9:2), SV Broitzem II (9:3),  MTV Vorsfelde (9:3) und zuletzt TTC Wahrenholz 

(9:5) wurden besiegt und somit die gewonnenen Punkte gegen die Topteams noch wertvoller.  

Unsere treuen Fans 

Mit Dirk Bosse und Alexander Röhrig haben wir auch eines der Spitzendoppel der Liga. 

Bilanzen: 1. Alexander Röhrig (14:2), 2. Thomas Lüken (7:9), 3. Dirk Bosse (8:3), 4. 

Helge Daniel (5:6), 6. Helge Schäfer (8:1) 

1. F
 

Erste Spieltage der Hallenstadtmeisterschaft erfolgreich beendet !!!

 

Zuerst eine Ergänzung zu meinem letzten Bericht. Einen Spieler habe ich bei der 

Nennung tatsächlich vergessen. Ja, ja, das Alter. Bitte hierfür um Entschuldigung. Zur 

Mannschaft gehört auch Lennart Mackowski, welcher im Mittelfeld und in der Abwehr 

eingesetzt wird. 

 

Am 07.11.2010 bzw. am 27.11.2010 fanden die ersten beiden Spieltage der 

Hallenstadtmeisterschaft statt. Nach Siegen gegen TVE Veltenhof (3:0), Vfl Bienrode 

2 (5:0), BSVÖlper 2000 (5:0), VFL Leiferde (2:0), VFB Rot Weiss 2 (3:0), SV 

Melverode/H. (4:0), TSV Rüningen 2 (7:0) und SV Olympia 92 (1:0) belegen wir mit 

30:0 Toren und 24 Punkten den 1. Platz in unserer Staffel. 

 

Weitere Spieltage sind der 23.01.2011 und der 05.02.2011. Außerdem nahmen wir am 

„Ringturnier“ von Freie Turner teil. Hier bele

den 1. Platz. Weiterhin nehmen wir an Turnieren  des TSV Helmstedt und von Fortuna 

Magdeburg teil.  

 

Jürgen 

2. F 

Saison 2010/2011 der „F II“ 

 

Das Jahr 2010 nähert sich in großen Sauseschritten dem Ende 

„kleine - große F II-Jugend“ bleiben nur noch 2 Spieltage im kommenden Jahr für die 

Hallenmeisterschaft. Sie müssten den Tabellen Zweiten „Rüningen I“ schlagen, um 

den noch ausstehenden Relegationsplatz für den Kreisligaaufstieg zu sch

schon eine kleine Sensation wäre…! „Also, haut rein Jungs und spielt was ihr könnt! 

Dann sollte das Gelingen möglich sein.“

In der Außensaison ist dieses mit einem zweiten Platz bereits gelungen und wir spielen 

in der Rückserie gegen alle Staffel Zweiten. Zwar nicht um die Meisterschaft, aber als 

jüngerer Jahrgang immerhin sehr beachtlich. 

 

Euer Ingo Faix 
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1. F - Junioren 

Erste Spieltage der Hallenstadtmeisterschaft erfolgreich beendet !!! 

Zuerst eine Ergänzung zu meinem letzten Bericht. Einen Spieler habe ich bei der 

Nennung tatsächlich vergessen. Ja, ja, das Alter. Bitte hierfür um Entschuldigung. Zur 

Mannschaft gehört auch Lennart Mackowski, welcher im Mittelfeld und in der Abwehr 

Am 07.11.2010 bzw. am 27.11.2010 fanden die ersten beiden Spieltage der 

Hallenstadtmeisterschaft statt. Nach Siegen gegen TVE Veltenhof (3:0), Vfl Bienrode 

2 (5:0), BSVÖlper 2000 (5:0), VFL Leiferde (2:0), VFB Rot Weiss 2 (3:0), SV 

(4:0), TSV Rüningen 2 (7:0) und SV Olympia 92 (1:0) belegen wir mit 

30:0 Toren und 24 Punkten den 1. Platz in unserer Staffel.  

Weitere Spieltage sind der 23.01.2011 und der 05.02.2011. Außerdem nahmen wir am 

„Ringturnier“ von Freie Turner teil. Hier belegten wir mit 10:1 Toren und 10 Punkten 

den 1. Platz. Weiterhin nehmen wir an Turnieren  des TSV Helmstedt und von Fortuna 

 

 

 

F – Junioren 
 

Das Jahr 2010 nähert sich in großen Sauseschritten dem Ende entgegen. Für unsere 

Jugend“ bleiben nur noch 2 Spieltage im kommenden Jahr für die 

Hallenmeisterschaft. Sie müssten den Tabellen Zweiten „Rüningen I“ schlagen, um 

den noch ausstehenden Relegationsplatz für den Kreisligaaufstieg zu schaffen. Was 

schon eine kleine Sensation wäre…! „Also, haut rein Jungs und spielt was ihr könnt! 

Dann sollte das Gelingen möglich sein.“ 

In der Außensaison ist dieses mit einem zweiten Platz bereits gelungen und wir spielen 

l Zweiten. Zwar nicht um die Meisterschaft, aber als 

jüngerer Jahrgang immerhin sehr beachtlich.  
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BREITENBACH 2010 

 
Auch in diesem Jahr haben wir wieder drei Wochen in unserem Stammquartier in Tirol 

verbracht. Und nach einigen mageren Jahren hat es diesmal auch der Wettergott gut mit 

uns gemeint. Fast jeden Tag gab es Sonne und warme bis heiße Temperaturen, sodass wir 

alle Badegelegenheiten der näheren und weiteren Gegend testen konnten. Vom Reintaler 

See über das dank der einheimischen Teenager-Quote besonders beliebte Freibad in 

Kundl über das Terassenbad in Jenbach bis zum Waldschwimmbad in Niederndorf (mit 

Abstechern zur Sommerrodelbahn Oberaudorf) nutzten wir die Vorzüge der einzelnen 

Bäder aus. Selbst der Zierreinsee in nahezu 1800 m Höhe wurde trotz seiner 16 Grad von 

einer kleinen Gruppe besucht.  

Aber es wurde nicht nur gebadet. Auf unserer tollen Wiese am Haus wurden Fuß- und 

Baseball gespielt. Es fanden lustige Rennen, Wasserbombenrugby und der Don-Siegel-

Pokal statt, und es wurde auf unserer Wasserrutsche den Berg hinab gerutscht und ab und 

zu gab es abends zur Krönung auch noch A-Zerlatschen. 

Daneben konnte man in diversen Neigungsgruppen z. B. kleine Fußballfelder basteln, 

Tassen bemalen, T-Shirts batiken und einiges mehr. 

Am Abend gab es einige große Events wie die 100.000 Punkte Show oder das Bergfest 

und den Abschlussabend. Besonderen Anklang fand wie immer das Spielcasino, bei dem 

massenhaft Spielgeld verzockt und gewonnen wurde. Der Lärmpegel unterscheidet sich 

dabei trotz strenger Kleiderordnung (Krawattenpflicht) allerdings erheblich von einem 

„echten“ Casino. 

Weitere Höhepunkte der Fahrt sind die Tagesfahrten Diesmal führte uns ein Ausflug zum 

höchsten Wasserfall Tirols, an dem wir hinunter zum Ötzidorf wanderten. Zum 

Abschluss ging es dann noch beim Alpin-Coaster in Imst rasant den Berg hinab. 

Dank einer Spende des Fußballförderkreises (FFK) hatten wir dann noch ein besonderes 

Schmankerl auf Lager: In Kramsach besuchten wir den Hochseilgarten und die Kids und 

Betreuer bewiesen in luftiger Höhe Mut und Geschicklichkeit. 

Abgerundet wurde das Programm durch die alle möglichen Aktivitäten wie die 

Breitenbach-Rallye, Spiele am Haus wie Tischtennis, Kickern oder Tipp-Kick, 

Gesellschaftsspiele und es wurde auch einmal gewandert oder auf einer Alm gezeltet. 

Alles in allem eine tolle Fahrt, die 2011 eine Fortsetzung findet: Vom 10.-30.7.geht es 

wieder los! Näheres dazu und alles zu den vergangenen Fahrten unter www.bsc-echo.de!!  

Paule 

 

Erfolgreiche Hinserie 2010/11 im Tischtennis 
 

Die Punktspiele der einzelnen Mannschaften sind bis auf das letzte Auswärtsspiel unserer 

1. Mannschaften abgeschlossen. Im Herrenbereich haben unsere Mannschaften insgesamt 

wesentlich erfolgreicher als in der letzten Saison abgeschlossen. 

Die 1. Mannschaft überzeugte nach ihrem Aufstieg in die Bezirksoberliga durch sehr gute 

Leistungen. Wird das letzte Spiel gegen den VTTC Concordia noch gewonnen, steht die 

Mannschaft auf dem 1. oder 2. Tabellenplatz. 

Die 2. Mannschaft wurde als einer der Favoriten für die oberen Tabellenränge gehandelt. 

Leider konnten die Erwartungen nicht erfüllt werden. Die Mannschaft belegt den 4. 

Rang, hat aber die Chance, am Ende der Rückserie noch den 2. Platz 

(Aufstiegsrelegation) zu erreichen.  

Die 3. und 4. Mannschaft spielen beide in der 2. Bezirksklasse und haben hervorragend 

abgeschnitten. Die 3. Mannschaft befindet sich auf Platz 1, die 4. Mannschaft 

überraschend auf Platz 3. 

Die 5. Mannschaft belegt in der Kreisliga den 3 Platz und hat ebenfalls noch die Chance, 

am Ende der Serie den Relegationsplatz für den Aufstieg zu erreichen. 

Die 6. Mannschaft liegt auf dem 2. Platz in der 1. Kreisklasse mit einem 2 Punkte-

Rückstand zum Tabellenführer. 

Die 7. Mannschaft liegt mit einer ausgeglichenen Bilanz von 9:9 auf dem 5. Rang in der 

3. Kreisklasse. 

Die 8. Mannschaft liegt ungeschlagen an erster Stelle in der 4. Kreisklasse. 

Die 9. Mannschaft befindet sich in der 4er Kreisklasse auf Platz 5. 

Die 1. und 2. Damen-

Mannschaft spielen 

beide in der 

Bezirksklasse. Die 1. 

Mannschaft belegt den 

7. Platz. In der 

Rückserie wird eine 

Verbesserung 

erwartet, wenn nicht 

wieder eine Spielerin 

krankheitsbedingt 

ausfällt.  
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Die 2. Damen-Mannschaft belegt leider den letzten Platz und hat kein Spiel gewonnen. Es 

zeigt sich, dass die Mannschaft in der Kreisliga besser aufgehoben wäre. 

 

Die Jungen-Mannschaft belegt in der 1. Kreisklasse den 6. Platz. Dieses Ergebnis ist dadurch 

begründet, dass die beiden Spitzenspieler und der Spieler an Position 4 aus schulischen 

Gründen nicht an den Punktspielen teilgenommen haben. 

 

Für die Rückserie haben sich folgende Spielerin und Spieler der TT-Abteilung 

angeschlossen: 

 

 - Susann Wenzel, LTTVLeutzscher Füchse 1990 

 - Jens Krauß, SV Leiferde 

 - Torsten Langer, TTC Ilsenburg 

 

Wir hoffen, dass durch die Eingliederung eine Leistungsverstärkung in den betroffenen 

Mannschaften stattfindet. 

 

Insgesamt können wir mit dem Abschneiden aller Herren-Mannschaften sehr zufrieden sein. 

Das mittelfristige Ziel der Tischtennis-Abteilung besteht darin, in allen Klassen von der 

Bezirksoberliga bis zur 4er Kreisklasse mit je einer Mannschaft vertreten zu sein. Im 

Augenblick fehlt uns eine Mannschaft in der Bezirksliga und in der 2. Kreisklasse. 

 

Jürgen Telschow 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

3. E - Jugend 
 

Weihnachtsfeier bei den Schlesiern mit der Bürgermeisterin 
 

Am Sonnabend, den 27. November, waren wir bei unseren Förderern von der 

Landsmannschaft der Schlesier in das Leisewitzhaus bei der Aegidienkirche 

eingeladen. Über 80 ältere Schlesier freuten sich über unsere Teilnahme und staunten, 

wie schnell Süßigkeiten, Kuchen und Brause von unserem Tisch vertilgt wurden. Auch 

die Tombola wurde begeistert gestürmt. 

Die Braunschweiger Bürgermeisterin Frau Frederike Harflinger war ebenfalls zugegen. 

Sie  hielt ein 

engagiertes Grußwort 

und ließ sich gerne mit 

unserer Mannschaft 

fotografieren. 

Unseren Gastgebern 

danken wir für die 

herzliche Aufnahme 

und ich danke meinen 

Jungs für das 

vorbildliche Verhalten. 

Am Ende der 

Veranstaltung 

bedankten wir uns für 

unsere Geschenke! 

Wir kommen gerne 

nächstes Jahr wieder. 

 

Ingo 
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Fußball 
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1. Herren 

 
 

 

15. Spieltag: SV Dosl. Spor Osterode - BSC Acosta Braunschweig 2:4 ( 1:2 ) 

 

Aufstellung: 

Bussek – Lehmann, A. Pieper (C), Schneider, Haake – Kempa (82.Min. Puls), C. Pieper, 

Rosenberg (75.Min. Wittchow), Specka, Steinhauer – Podehl (70.Min. Buhe) 

Torfolge: 1:0 5.Min., 1:1 10.Min. Steinhauer, 1:2 32.Min.Kempa, 1:3 48.Min Specka, 

1:4 76.Min. Steinhauer, 2:4 83.Min. 

 

Harzausflug erfolgreich gestaltet 
Die Anreise zum Auswärtsspiel nach Osterode war alles andere als optimal. Durch viele 

Umleitungen haben wir eine kleine „Harzrundreise“ erlebt, aber wir kamen noch pünktlich 

an und die Jungs konnten sich vernünftig vorbereiten. 

Das Spiel fand auf einem kleinen Kunstrasenplatz statt, der nicht im allerbesten Zustand 

war, aber wir fanden gut in die schnelle Partie hinein und spielten den besseren und 

effektiveren Fußball. Trotz des schnellen Rückstands in der 5.Minute nach einer 

Unachtsamkeit im defensiv Verbund spielten unsere Jungs mutig nach vorn. Nach einem 

gelungenen Doppelpass über die rechte Außenbahn mit Specka und Rosenberg, netzte unser 

Youngster Steinhauer zum 1:1 ein. Die Führung zum 2:1 in der 32.Minute durch den agilen 

Martin Kempa war wiederrum durch den starken Thomas Rosenberg vorbereitet. Die 

Gastgeber waren stets gefährlich in Ihren Aktionen. Die quirligen Angreifer waren nur 

schwer unter Kontrolle zu bekommen, doch unser Kapitän und Innenverteidiger Alexander 

Pieper stabilisierte gemeinsam mit Tim Schneider, Niklas Haake und Niklas Lehmann die 

Defensive. Rafael Bussek hatte 3 Fernschüsse glänzend pariert und bei gegnerischen 

Standards war Chris Pieper immer zur Stelle und klärte die Situation. Nach der Pause nutzte 

Philip Specka die Chance zum 3:1. Thorben Podehl legt in Stürmermanier glänzend auf und 

auf der Trainerbank wurde es ein wenig ruhiger. In der 51.Minute zeigte der Schiedsrichter 

Philip Specka die Gelb-Rote Karte, nachdem er einen „normalen“ Zusammenprall als 

Foulspiel wertete. Nun rutschten die Flügelspieler Steinhauer und Rosenberg mehr in die 

Mitte um die Räume enger zu machen. Diese taktische Marschroute wurde gut umgesetzt 

und Osterode kam zu keiner nennenswerten Chance. In der 76.Minute setzte Torben Podehl 

einen Abwehrspieler an der Außenlinie unter Druck und eroberte sich den Ball – er 

dribbelte im Tempo auf’s Gästetor und behielt die Übersicht – Querpass zu Marvin 

Steinhauer, der seine gute Leistung mit dem 4:1 krönte. 

Das letzte Tor von Osterode war nur Ergebniskorrektur – aber vermeidbar! 

 

Die mannschaftliche Geschlossenheit ist derzeitig unser Trumpf im Ärmel. 

 

 

3. E - Jugend 
 

Erfolgreiche Teilnahme beim Ringturnier am 05.12.2010 in der BePo-Halle 

 

Gespannt waren wir alle auf unser erstes Ringturnier mit unserer neuen 

Mannschaftsbesetzung. Für Bosse und Timo war es das erste Spiel für den BSC 

Acosta. Auch Ayhan war nach längerer Pause wieder dabei. 

Um 8:30 Uhr trafen wir uns, noch sehr müde, am Sonntag, den 5. Dezember 2010 in 

der Sporthalle der Bereitschaftspolizei. Schon um 9 Uhr waren wir beim Auftaktspiel 

gegen Ölper dran, das unentschieden 0 zu 0 endete. 

Bessere Chancen hatten wir eindeutig gegen die erste Mannschaft von Ölper. Gegen 

Lehndorf 1 wurde es äußerst spannend. Lehndorf ging mit 1 zu 0 in Führung, doch wir 

gaben nicht auf. Nico schoss, nachdem er die Abwehr von Ölper ausgespielt hatte, ein 

wunderschönes Tor und wir hatten sogar die Möglichkeit zum Sieg. Gegen Lamme 1 

ertrotzten wir ebenfalls ein Unentschieden. Nur gegen Polizei mussten wir uns leider 

mit 2 zu 0 geschlagen geben. Bedauerlicherweise wurde Lars brutal gefoult. 

Ein wirkliches erfolgreiches Turnier für uns als dritte E-Jugend. Witzigerweise hielt 

man uns wieder einmal für die erste E-Jugend. Das passiert uns schon zum 

wiederholten Mal, dass man uns nicht glaubt, dass wir "nur" die dritte Mannschaft sind. 

Große Anerkennung  für die Leistung unserer Mannschaft. 

Vielen Dank an meinen Mittrainer Torsten Viehmeier und unseren engagierten 

Elternfanclub! 

Es spielten: Erik-Conner Quade (Tor), Abwehr und Mittelfeld: Lars Blayek, Timo 

Nitsch, Bosse Richei, Niklas Blumtritt, Leon Pressel, Jonas Viehmeier, Sturm: Ayhan 

Bakat, Nico Schäfer  

 

Wir freuen uns auf die nächsten Turniere. 

Ingo 
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2. D – Junioren 

 
Volkswagencup 2010 D2 gegen den VfL Wolfsburg 

 

Auch im vierten Spiel des größten D - Junioren Turniers Deutschlands gab es wieder eine 

Niederlage. Mit 11:0 unterlagen wir der ersten Mannschaft des VfL Wolfsburg am 

Montagabend bei sensationellen Bedingungen auf dem beheizten Kunstrasenplatz im 

Leistungszentrum des VfL.  

Unser Team war sichtlich angetan von diesem Schmuckstück und zeigte sich im Spiel von 

ihrer besten Seite. Auch wenn wir wieder eine hohe Niederlage kassierten ist dieses Spiel 

als voller Erfolg zu bewerten. Spielerisch entwickeln wir uns immer weiter und das 

taktische Verständnis wird mit jedem Spiel in dieser Super Liga immer besser.  

Warum kassieren wir trotzdem diese hohen Niederlagen? 

Die körperliche Diskrepanz ist schon verblüffend. Bei uns liegt die durchschnittliche 

Körpergröße bei 150 cm, beim Gegner bei 175 cm. Außerdem war der Vfl komplett älterer 

Jahrgang. Die mit der körperlichen Überlegenheit verbundene größere Einsatzbereitschaft, 

das größere Durchsetzungsvermögen und die höhere Grundschnelligkeit sind nicht 

kompensierbar. Dazu kommt, dass der Vfl 5-mal die Woche trainiert, plus eine Spieleinheit. 

Wenn gegen solch eine Mannschaft unser Team mitspielt, ist unsere Leistung als 

bemerkenswert einzuschätzen. Teilweise fielen die VfL-Tore aus dem Nichts. Ein kleiner 

Stellungsfehler im Mittelfeld, ein Steilpass in unser Abwehrzentrum, ein schneller Antritt 

des Mittelstürmers der Grünen und die Bude war gemacht. Der Gegner bestraft jeden 

kleinen Fehler ohne Gnade. 

Unser Tw Lennart steigert sich kontinuierlich, manchmal noch zu hektisch mit einigen 

unüberlegten Aktionen. Marcel Kamp ist das Herz unserer Abwehr. Es ist bemerkenswert 

wie er unsere 3er Kette organisiert ---- Hervorragend! 

Wenn Can Cilek etwas mehr körperliche Substanz hätte, wäre er ein topp Außenverteidiger: 

technisch stark, einsatzfreudig und taktisch klug war er seinem Gegenspieler körperlich 

total unterlegen. Als cool möchte ich den Auftritt von Gaby K. bezeichnen, was wäre wenn 

Gaby körperlich mehr an seine Grenzen gehen würde. Hoffentlich merkt er bald was für ein 

Potential er hat. Jason Schulze mit einer ganz starken Partie als 6er. Ihm nur wenig nach 

stand Julian Möhle, der Alles mitbringt was man für die 6er Position braucht. 

Unser Mittelfeld spielte richtig gut mit, wobei Kai und Niklas ein riesiges Laufpensum 

absolvierten. Etwas bedeckt hielt sich Nnamdi. Nnamdi fehlt noch etwas der Biss und der 

Wille dem Spiel seinen Stempel aufzudrücken --- er könnte es ohne Frage. 

Jannis M. zeigt einen deutlichen Aufwärtstrend. Seine Körpersprache sagt deutlich ich will! 

Beeindruckend, dass er gegen die Abwehrriesen des VfL keinen Zweikampf verloren gab. 

Linus L. und Poppi spielten eine richtig gute Partie. 

Schade, dass euch ein Torerfolg durch die große körperliche Dominanz der Grünen 

verwehrt blieb. Das Team hätte es verdient. 

 
 
 

16. Spieltag: Spielfrei 

 

17. Spieltag: Helmstedter SV - BSC Acosta Braunschweig 0:4 ( 0:1 ) 

 

Aufstellung: 

Bussek – Lehmann, A. Pieper (C), Schneider, Kempa – C. Pieper (82.Min. Scholz), 

Rosenberg, Schmidt (75.Min. Wittchow), Specka, – Podehl (69.Min. Puls), Buhe  

Torfolge: 

0:1 41.Min. Buhe 

0:2 55.Min. Podehl 

0:3 75.Min. Buhe 

0:4 84.Min. Buhe 

 

Dreierpack von Franco Buhe! 

Der BSC Acosta mischt weiter die Fußball-Landesliga auf. Der Aufsteiger gewann 

beim Helmstedter SV mit 4:0 und ist Spitzenreiter Freie Turner dicht auf den Fersen. 

"Wir wollen jedes Spiel gewinnen. Mal sehen, was am Ende dabei herauskommt" 

sagt BSC-Coach Eckhard Vofrei. Er weiß, dass sein Team mittlerweile zumeist als 

Favorit in die Spiele geht. "Dementsprechend müssen wir auftreten", fordert er. In 

Helmstedt trat seine Elf auf wie eine Spitzenmannschaft. Die erste halbe Stunde 

dominierten die Gäste klar, trafen aber nicht. Als sie fast schon ungeduldig wurden, 

fiel das 1:0. Vofrei hatte den Gegner bei dessen letztem Spiel beobachtet und auf 

zwei Spitzen umgestellt. Nach der Pause lockerte Helmstedt die Defensive, was dem  

BSC Acosta Räume eröffnete. Großer Gewinner war der lange verletzte BSC-

Torjäger Franco Buhe, der dreimal traf. 

"Wir hätten auch 8:0 gewinnen können", meint Vofrei. 
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18. Spieltag: BSC Acosta Braunschweig – VfB Fallersleben 5:0 (1:0) 

 

Aufstellung: 

Bussek – Lehmann, A. Pieper (C), Schneider, Haake – C. Pieper (82.Min Scholz), Rosenberg 

(78.Min. Wittchow), Schmidt, Kempa, – Podehl (69.Min. Puls), Buhe 

Torfolge: 

1:0 37.Min. C. Pieper 2:0 58.Min. Podehl,  3:0 65.Min. Rosenberg 

4:0 78.Min Kempa,  5:0 90.Min Buhe 

 

Spitzenplatz gefestigt – 5 verschiedene Torschützen! 
Die Vofrei Truppe musste zum ersten Mal auf dem Stadionnebenplatz spielen, weil der A-

Platz umgebaut wird. Nach kurzer Eingewöhnungsphase nahm unsere Truppe das Heft in die 

Hand und erspielte sich ein Übergewicht im Mittelfeld. Das Trainer Team stellte taktisch auf 

2 Spitzen um. Im Zentrum übernahmen Christoffer Pieper und Arne Schmidt die Aufgaben 

und auf den Flügel spielten diesmal Martin Kempa und Thomas Rosenberg. Die 

Raumaufteilung im Defensivbereich klappte genauso gut wie das schnelle Umschalten in die 

Offensive. Nach einem Freistoß von 

Arne Schmidt aus dem Halbfeld 

köpfte Christoffer Pieper die Kugel 

in die Maschen – zur verdienten 

Führung! Fallersleben dezimierte sich 

in der 37.Minute mit einer 

berechtigten Roten Karte 

(Schiribeleidigung) und konnte nur 

noch reagieren. Unsere Mannschaft 

verlegt sich in der 2.Hälfte aufs 

Kontern und das sehr erfolgreich. 

Erst traf Torben Podehl, nachdem der 

Torwart den Ball nicht kontrollieren 

konnte, dann netzte Thomas 

Rosenberg zum 2:0 ein und selbst 

Martin Kempa weiß noch wo das Tor 

steht! Den Endstand erzielte unsere 

Torjäger Franco Buhe mit dem 

Schlusspfiff. 

Alles im allem ein verdienter Sieg 

unserer Mannschaft, denn sie nutzt 

derzeit fast jede Gelegenheit um ein 

Tor zu erzielen. 

Geschrieben von Co-Trainer Bert 

König 

 

 

 

1. C – Junioren  
 

 

Knapper Sieg in Unterzahl 

 

Eintr. Braunschweig 1. C – BSC/A 1. C = 2 : 3 (1:2)  vom 20.11.2010 

 

Tore: Schlinger, Uysal, Krühne je 1  

 

Wenn wir nicht so viele Torchancen liegen gelassen hätten, wäre das Spiel in den 

letzten Minuten nicht zur Zitterpartie geworden. 

Wir fingen gut an und gingen auch verdient in Führung. Aber nach ca. 20 Minuten 

ließen wir den Gegner besser ins Spiel kommen und wir sahen nicht mehr so gut aus. 

Das vom SR gegebene Abseitstor tat das seinige dazu. Auch in der 2. HZ kamen wir 

nicht so richtig in Tritt und das Spiel war ausgeglichen. Die letzten 10 Minuten 

wurden dann kritisch, weil wir einen Platzverweis und gleich danach den 

Anschlusstreffer hinnehmen mussten. Mit vereinten Kräften brachten wir den 

knappen Vorsprung über die Runden. 

- WR -  

 


